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FÖRDERUNGEN 

 

Förderung  

  

Die Deutsche José Carreras Leukämie-Stiftung (DJCLS) fördert 

nationale und internationale Projekte in den Bereichen: 

Erforschung der Ursachen und Therapien von Leukämie und 

verwandten Blutkrankheiten, Infrastruktur für Forschung und die 

Versorgung von Patienten und Soziales wie die Unterstützung 

von Elterninitiativen und Selbsthilfegruppen. 

 

Seit ihrer Gründung 1995 hat die Organisation über 1.500 

Projekte gefördert. 

 

 

  

Zahlen zu Projekten 

Forschung & Wissenschaft  Forschungsprojekte 

Forschungs- und Promotionsstipendien 

Schwerpunktprogramme 

690 

234 

3 

Infrastruktur  Großprojekte 66 

Soziales  Soziale Projekte 

Kleinprojekte 

377 

136 

   

Auswahl Projekte: Forschung & Infrastruktur 

Carreras Leukämie Centrum, 

Gießen/Marburg 

 Carreras Leukämie Centrum (CLC) im Universitätsklinikum 

Gießen/Marburg (UKGM): Errichtung einer Spezialstation mit    

16-Betten, die über eine High-Tech-Infrastruktur verfügen. 

Gleichzeitig sind für die Diagnostik wichtige Laboreinrichtungen 

gefördert worden. Das Konzept verfolgt einen translationalen 

Ansatz. Dies bedeutet eine Umsetzung von Forschungs-

ergebnissen in die Patientenversorgung am selben Ort. Die 

Kapazität der Spezialstation liegt bei 100 Knochenmark-

transplantationen pro Jahr. Die Zimmer sind über spezielle 

Dichtungssysteme der Fenster und Doppelschleusen als Zugang 

hermetisch abgeschlossen. Die Frischluft wird über sogenannte 

High Efficiency Particulate Air Filter (HEPA-Filter) zugeführt. Die 
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Räume werden kontinuierlich in einem Überdruck gehalten, um 

einen Zustrom von Luft zu verhindern. Die Wasserhähne sind mit 

Legionellen-Filtern ausgestattet.  

 

GvHD-Kompetenzzentrum 

Regensburg 

  

Aufbau eines Kompetenz-Zentrums, in dem Patienten mit einer 

Graft-versus-Host Erkrankung interdisziplinär behandelt werden 

können. Gleichzeitig wird die Erkrankung wissenschaftlich 

erforscht.  

  Graft-versus-Host-Erkrankung ist eine systemisch entzündliche 

Erkrankung, die nach einer allogenen Knochenmark- oder 

Stammzelltransplantation auftreten kann. Es handelt sich um eine 

Spender gegen Empfänger Reaktion; d.h. die Immunzellen des 

Spenders greifen den Körper des Empfängers an. 

Elternhaus in Tübingen  Das Elternhaus in Tübingen ist ein familienorientiertes 

Strukturprojekt. Dort können Eltern, deren krebskrankes Kind in 

der Universitätsklinik behandelt werden muss, für die Zeit der 

stationären Therapie übernachten. Gleichzeitig werden die Eltern 

dort durch Psychologen, Hausbetreuer und weitere Mitarbeiter 

begleitet. In den Räumen sollen die Eltern die Möglichkeit haben, 

sich auszutauschen, gegenseitig zu ermutigen, Kraft und Ruhe zu 

finden. 

 

Kontakt zu uns 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Mail: presse@carreras-stiftung.de 

Tel. +49 89 27 29 04 0 

Fax: +49 89 27 29 04 44 

www.carreras–stiftung.de 
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